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Jahr len wuchtigen Hicbcn>der Hol,säl-
ler für Sägemühlen sowie liür Gerbe-
reien zum Opfer sielen.

können zur Zeit nur sechs im Ganzen^
fehlt. Auch selbst von diesen se<bs Ger-
bereien ivle die Sachen jetzt

viel geringer ist wie cbebem. Da«
Breuer- und Gerberei-Geschäst hat sich

Puiikie» >ine schwer zu lösende Ausgabe

»M'Bcstelll das ?Wochenblatt" -et
enthält all« Nachrichten?nur I2.VV.

> Simpson erwählt erklart.
Beide Zweige d.s Siadtratdr« (20

Mitglieder vom Common und >9 vom
seleci Council) versammelten sich am
Mitlwoch Abend, um tie bei der ätzten
Wahl für die Schatzmcister.Aandid.iien

gefallenen Summen zu zählen. Stadl»

l?cn sich nunmehr, nebst den Herren
einige Zuschauer. Als man beim »wei-
ten Distrikt der 12. Wa>d angelangt
war, erhöh sich Rechtsanwalt Knapp,
gab eine kurze Uebersicht der dort ver»
übten Betrügereien und des gerichtlichen
Verfahren« >n Bezug auf dieselben und
ersuchte um Annahme der vom Gerichtvorgenommenen Siimmenzählung. Ad.
vokat Stanton piotestlrte und stritt dem
Gericht das Recht ab, in dieser Sache
eine Entscheidung zu fällen; der Stadt-

rath allein habe Jurisoiktion. Ohne
Punkt zu treffen/beendigte die
dir Zählung der Stimmen und aus An-

Stabtratdszimmer zurück. ver-
las den Beucht der Zählungsbehörde
(ausschließlich des streitigen Distrikte»),
welcher 4112 Stimmen für Simpson
und 3928 für Ruane ergab, Es er-

leid an welcher sich Brook«,
M.ffelt. DeLong, Christmas, M I.
und P I, Mahon betheiligten, M I.Mahon beioiite noch besonders, daß in
dem Distrikt nur 2lö Stimmen abge-
geben worden seien Brooks stellte
streitigen Distriktes so anzunehmen, wie
sie das Gericht gezählt habe und derselbe
passirte mit folgender Abstimmung:

Select Council Ja. -Hrn. Roß,
Geberts, Hughes, Brooks, Medwah,

Mahon,

CommonC^^^^M?Hrn. Christ,
ma«, Watt«, Saar,
Su,d'>m, Harl!MDM.hc'mpson,
Clemons -1»

" ' M
Rein, Hrn Finu, Zloherty, Mc-

Namara, Loftus, Kollow, jslannagan,
Mcsselt, ketrick, Dugan, Phillips?><z.

kannte, und ergaben Ge-
sammtresullat Simpson 4124. Ruane
4W9. Auf Antrag von Brooks wurde
die Schlußzählung in dieser Horm mit

und Borlitzer Neuis erklärte dann Hrn.
Simpson als den gesetzlich erwählten

La der Anwalt für Ruane, Stanton.
selbst eikläu hat. daß dem Stadtrath
allein ein Rechlsspruch in dieser Aiige.
legenheit »ustede und sowohl dieser w>«


